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Freie Universitat
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Freie Unwer51tat

Votingsystem ACTIVVote — Was steckt dahinter?

Hardware Software

(@ Question Master - c:\dokumente und einstellungen'jdietz\eigene dateien\activstudio 2\mein question master\ppt-fragen:am x|
Datei Frage Bibliothek verwalten  Hife
i Fragen Antworten auf Frage: 1
i %
/ Neve Frege Bibliathel anzeigen | L
UZErL ||
* W verbirgt sich hinter "FUsL"? 2
B EinNASA-Satelt zu Erkundung des Mars
2 wofir stebt "WLAN'? C Ein e-Learning-Frojskt an der Freien Universitét Betlin
Thelsete
testlegen [ Einneues Bezingemisch
Flipchart-Optionen *
Fragentyp Richtige Antwort
Flipcha erstellen [mutipie choice & =l e =l
¥ Zeitiimit g sek
Layout
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Frage 1 (2)
Was verbirgt sich hinter "FUeL"?
A) Ein (meaes A'B D en Ubertragung von
Pers === ,
B) Ein ]:*-j-- g ing des Mars. —
Ei E!.id

C) Ein¢ =1

Erganzend: Berl;
- Computer mit USB-Anschluss D) Ein neues Bezingemisch. §_
- Beamer fur Demonstration der Fragen und des TED-Ergebnisses

Freien Universitat ?‘
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Freie Universitdt (|5 ):

FB WiWiss: Einsatz in einer Lehrveranstaltung

Rahmen

Vorlesung "Wirtschaftsinformatik" im WS 05/06 sowie WS 06/07

ca. 100 Studierende prasent im Horsaal, 16 sowie 32 Sendeeinheiten

Wissenskontrolle sowie Auflockerung mittels Votingfragen

Single-Choice-Fragen mit 4 bis 6 Antwortvarianten

Ablauf

- Voting-Einstiegsfrage zu Beginn einer Veranstaltung(sreihe)
(., Aufwarmphase*)

- Voting-Frage nach Abschluss inhaltlicher Vorlesungsbldcke
(Vorlesungsbewertung)

- insgesamt 3 bis 4 Fragen je Vorlesung
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Freie Universitat gL

FB WiWiss: Beispiel einer Votingfrage

rrage:
In welcher NF

beﬁf-rz.c;iet sich diese Tabelle?

‘GRUNDWI130108, Flipchart 1, Seite 2

Frage 1 (

In welcher NF befindet sich diese Tabelle?

Frankfurt a. M. @ A) O NF

Leipzig

“ B)1NF
D) 3NF
E) 4NF
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Freie Universitat iz
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FB WiWiss: Erfahrungen

+ Fragen leicht erstell- und wiederholt nutzbar

+ Keine Akzeptanzprobleme bei Studierenden

»-Man ist gezwungen nachzudenken.*
»ZU wenig Fragen bei der Ted-Umfrage*

+ anonymisierte Befragung: Beteiligung zuruckhaltender Studierender
+ Fragen bleiben nicht mehr unbeantwortet: unmittelbares Feedback
+ grafisch aufbereitetes Feedback als Ausgangspunkt fur Diskussionen
+ bewusster ,,Schnitt” zur aktiven/zeitnahen Reflexion der Lehrinhalte
- Fragen mussen im Vorfeld formuliert werden

- Bisher nur MC-Fragen mit genau einer richtigen Antwort maoglich
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Freie Universitat '
FB VetMed: Evaluation der Lehrveranstaltungen

Rahmen

- Problematik bisher verwendeter Evaluationsverfahren:

- Paper/Pencil: Organisations- und Zeitaufwand sehr hoch

- Online (unicensus): Sehr geringer Rucklauf, keine Hinweise tUber den Kreis der
Antwortenden und raum-zeitlich von den Lehrveranstaltungen entkoppelt

Umsetzung

- Seit WS 06/07 Evaluierung mittels Votingsystem in ausgesuchten
Lehrveranstaltungen (Uberwiegend Pflichtvorlesungen)

- Entwicklung eines Fragebogens mit 11 Fragen fur ein Votingsystem
innerhalb der konkreten Lehrveranstaltungen

- Synchrone Beantwortung der Fragen durch alle bzw. einer Auswahl der
anwesenden Studierenden

- Durchfuhrung der Evaluation durch externe Person
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Freie Universitéitl

__@,__{;L._ ' T__ Berlin
FB VetMed: Erfahrungen

+ Zeitlich und raumlich an die Lehrveranstaltung gekoppelt
+ Evaluation durch konkret anwesende Studierende

+ Sehr hoher Rucklauf (50-100%0)

+ Durchgangig digitaler Workflow

+ Homogene Bedingungen

Dozierende ist gut vorbereitet

+ Anonymitat gewéahrleistet

Dozierende gut vorbereitet

+ Durchfuhrung technisch problemlos -—I ==lal =] (ulT] [

[ trifft weitgehend zu
[ vifft teilweise zu

e
o
|

+ Dauer: ca. 10-15 min/Veranstaltung I B o

Absolute Werte
i

- Eingeschrankte Fragetypen
(Multiple Choice/Single Answer)

e
)
|

o
o
|

- Reduzierung auf wenige Fragen

- Nicht kostenneutral
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Freie Universitat

Reslimee: Besonderheiten des Votingsystems

+ Einfache Installation

+ Gute Dokumentation und Support

+ Fragenerstellung sehr intuitiv

+ personalisierte/anonyme Befragungen

+ Formfaktor erleichtert Verteilung

+ Bilder, Audio und Videos k6nnen mit Fragen verknupft werden
+ Sofortige Ergebnisdarstellung

+ Excel-Ausgabe der Ergebnisse
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Reslimee: Szenarien fur Votingeinsatz

Innerhalb einer Lehrveranstaltung Lehrevaluation

- Verknupfung zur letzten - Evaluation einer Veranstaltung,
Veranstaltung Feedback fur den Dozierenden

- HinfUhren zum Thema - Evaluation mehrerer Veranstaltungen,

_ Feedback zur Qualitatskontrolle
- Wissenskontrolle

- Evaluation eines Studiengangs bzw.

- Wissensvertiefung eines Fachbereichs

- Klausurvorbereitung
- Klausurdurchfuhrung

- Auflockerung
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Freie Universitit (

Weitere Informationen, Schulungen?

Ansprechpartner: Schulungstermine:

Gerald Haese ,/Aktivierung von Studierenden durch

- ghaese@cedis.fu-berlin.de den Einsatz von Votingsystemen

- Tel. 030 / 838-52846

_ 31. Okt. 2007, 13.30 — 15.30 Uhr
Stephan Birk

- shirk@cedis.fu-berlin.de
- Tel. 030 / 838-62692

CeDiS Schulungsraum (UB)

16. Nov. 2007, 13.30 — 15.30 Uhr

Jochen Dietz _
CeDiS Schulungsraum (UB)

- jdietz@cedis.fu-berlin.de

- Tel: 030 / 838-54239 _ :
Anmeldung: Ims@cedis.fu-berlin.de

CEDIS Votingsysteme in der Hochschullehre; e-Learning Kolloquium 10.10.07 12


mailto:lms@cedis.fu-berlin.de
mailto:ghaese@cedis.fu-berlin.de
mailto:sbirk@cedis.fu-berlin.de
mailto:jdietz@cedis.fu-berlin.de

	Votingeinsatz in der Hochschullehre�Center für Digitale Systeme (CeDiS)�
	Votingeinsatz: Ausgangssituation
	Gliederung
	Votingsystem ACTIVVote – Was steckt dahinter?
	FB WiWiss: Einsatz in einer Lehrveranstaltung
	FB WiWiss: Beispiel einer Votingfrage
	FB WiWiss: Erfahrungen
	FB VetMed: Evaluation der Lehrveranstaltungen
	FB VetMed: Erfahrungen
	Resümee: Besonderheiten des Votingsystems
	Resümee: Szenarien für Votingeinsatz
	Weitere Informationen, Schulungen?

